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Die Energiewende kommt ….

20-20-20
Klima & Energieziele

Atomausstieg

Integration der 
Erneuerbaren

Steigender Verbrauch

Speichertechnologien

Smart Grids

Electricity Highways

Roadmap 2050

� Regionales Auseinanderfallen von 
Erzeugung und Verbrauch

� Weiträumige Stromflüsse !

� Neue “Erneuerbare“ Großkraftwerke

� Zeitliches Auseinanderfallen von Erzeugung 
und Verbrauch

� Zusätzliche Speichererfordernisse !

� Erzeugungsorientierter Verbrauch ?

� Herausforderung an das Gesamtsystem ! 

… und stellt neue Herausforderungen an das Netz !

� Keine ganzheitliche Planung des Energiesystems

� Erzeugung – Netz – Kunde

� Gesamtbild wird nicht vermittelt
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Versorgungssicherheit

Marktentwicklung
Integration der 
Erneuerbaren 

Energien

Kernaufgaben der APG
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Ausbau der Kraftwerkskapazitäten 2010 bis 2020
(Masterplan APG)

Datenquelle: IG Windkraft

Stand: Februar 2011
Aktuell:
Zusätzliche Windenergie bis zu 2000 MW
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Erneuerbare bestimmen zukünftige 
Stromerzeugung
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Wasser * Solar Wind Biomasse
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+ 13 %

+ 250 %

+ 153 %

+ 84 %

Quelle: Nationale Aktionspläne (EU-27)
* Ohne Pumpspeicherkraftwerke

Zusätz. Windenergie

Zusätz. Photovoltaik

Zusätz. Wasserkraft

Zusätz. Netze Quelle: EWEA
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Auswirkung der Rahmenbedingungen auf 
die Übertragungsnetze

• stetiger Anstieg der Energieaustäusche 
zwischen europäischen Ländern

Austäusche nach Fahrplan
vs.

Physikalisch Austäusche
am Beispiel der RZ APG

15.02.
12

6
Quelle: ENTSO-E

Datenquelle: E-Control Austria
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Quelle: Ceps

Blau: Realer Stromfluss

Schwarz: gehandelter Strom

Massive Abweichung der 
physikalischen Stromflüsse 
von den vertraglichen 
Handelsgeschäften

Weiträumige Stromflüsse durch Integration der Erneuerbaren 

Loop Flows
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Wir steuern auf einen strukturellen Engpass im 
europäischen Übertragungsnetz zu !

Zeitlich begrenzter Engpass Struktureller Engpass

Engpassmanagement 
zielführend ??

Engpassmanagement 
erforderlich !

Thema im Fokus

Quelle: www.bmwi.de
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ENTSO-E Pilot TYNDP 2010

Technologie Verstärkung Neubau Gesamt

AC insgesamt 6.900 km 25.700 km 32.500 km

AC > 300 kV 6.400 km 23.000 km 29.600 km

DC (zumeist 

Seekabel)
0 km 9.600 km 9.600 km

Summe 6.900 km 35.300 km 42.100 km

• Europaweit 471 wichtige Projekte definiert
• Investitionssumme > 140 Mrd. €

• Juni 2012 geplante Veröffentlichung des TYNDP 2012

44%

mid term

56%

long term

78%

22%

AC > 300 kV     

29600 km 83%
17%

Total projects 

42100 km

DC 9600 km

AC < 300 kV         

2900 km

upgrade

new
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Netzplanung für das österreichische 
Übertragungsnetz

• Masterplan 2009-2020 wurde entwickelt
– Derzeit Entwicklung des Masterplan 2030

– Geplante Veröffentlichung Mitte 2012

• Regionale Masterpläne mit den 
Verteilernetzbetreibern

• Verpflichtender Netzentwicklungsplan 
(lt.ElWOG)

– Projekte im 3-Jahreshorizont sind verpflichtend 

umzusetzen

2012 2013 2014

Netzentwicklungsplan

2021

von Netznutzern
Netzverträglichkeitsprüfung u. GV

Anfragen auf Netzanschluss

Regionale Masterpläne

TYNDP der ENTSO-E

Masterplan der APG

2030

Zeithorizont

mit Netzpartnern

Budget-
planung

2012 2013 2014

Netzentwicklungsplan

2021

von Netznutzern
Netzverträglichkeitsprüfung u. GV

Anfragen auf Netzanschluss

Regionale Masterpläne

TYNDP der ENTSO-E

Masterplan der APG

2030

Zeithorizont

mit Netzpartnern

Budget-
planung
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11-1011-22

11-25

11-20

11-21

11-1

11-16

11-19

11-24

11-2

11-3

11-4

11-9

11-11

11-7

11-12

11-13

11-5

11-6

11-8

11-14

… Projekte in Umspannwerken… Leitungsbauprojekte

APG investiert rd. 2 Mrd. € für eine sichere und 
nachhaltige Energiezukunft
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Herausforderungen beim Netzausbau

Akzeptanz der Bevölkerung

Raumplanung, strategische und 
operative Trassenfreihaltung

20/20/20-Ziele der EU

Netzausbau
Verbrauchssteigerung

Versorgungssicherheit

Dauer von 
Genehmigungsverfahren (UVP)

Finanzierung und Regulierung

Harmonisierter Binnenmarkt
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Akzeptanz der Bevölkerung ist ein wesentlicher
Erfolgsfaktor !

• Fehlendes Verständnis für
– den liberalisierten Binnenmarkt
– die Notwendigkeit neuer Netze

� Lokale versus europäische Sichtweise

• Angst vor
– EMF
– Abwertung des Grundbesitz bzw. der 

Häuser

• Oft fehlendes politisches Commitment

• “Mensch vor Natur” vs. Naturschutzgesetze

� NIMBY; BANANA

Quelle: Kronenzeitung Salzburg

Quelle: Stadtnachrichten Salzburg
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Vorausschauende Raumordnnung
dringend notwendig

• bisher: keine strategische Trassensicherung

• Unterbauung bzw. Heranbauen an bestehende Leitungen 

verhindert die Trassennutzung für neue Leitungen 

220-kV in Salzburg

380-kV in der Steiermark

• Zersiedlung erschwert Trassenfindungsprozess

• Auch während des Planungs- und Genehmigungs-

prozesses sind Umwidmungen möglich

� Neuer Trassenkorridor muss gefunden werden
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Genehmigungsprozesse beschleunigen

Genehmigungsprozesse werden verlangsamt durch:

– Einsprüche sind zu jeder Zeit und Instanz möglich

– Öffentliches Interesse muss selbst für Projekte im Europäischen Interesse vom TSO 
nachgewiesen werden

– Fehlende einheitliche Grenzwerte, z.B. bzgl. EMF 

– Im Gesetz vorgesehene Genehmigungsdauern werden bei weitem nicht eingehalten

Legende: 1. Instanz
2. Instanz
VfGH und VwGH Entscheidung aufschiebende Wirkung
Bauphase

Lt. Gesetz

Steiermarkleitung

Salzburgleitung (Abschnitt NK St. Peter - UW Salzburg)

2006 2007 2008 2009

2010

2004 2005

2011

9M 6M

16M 22M

23M 12M
200920082007

21M9M

9M 24M
2005 2006

1. Jahr 2. Jahr
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� Investitionsvolumen 2012-2021: ca. 2 Mrd. EUR

� Realisierung erfordert:

� Hohes zusätzliches Eigenkapital

um günstiges zusätzliches Fremdkapital zu erhalten.

� APG braucht ein wachstumsunterstützendes Tarifsystem!

� Anreize zur Wachstumsunterstützung 

� Ergebnissicherheit

� Unterstützung für Eigenkapitalaufbau 

� Anreize bzw. Benefits für qualitative / organisatorische Verbesserungen

� günstige Fremdfinanzierung durch EU Initiativen ist wichtig für den 

österr. Netzausbau!

� Überregionale Kostenteilung für Infrastruktur

Finanzierung sicherstellen
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Vorschläge der EU zur Beschleunigung des 
Netzausbaus [COM(2011) 658 final]

Frühzeitige Einbindung der Öffentlichkeit

Einführung neuer Finanzierungsinstrumente

20/20/20-Ziele der EU

Netzausbau
Verbrauchssteigerung

Versorgungssicherheit

Einführung eines One-Stop-Shops

Einführung einer Maximaldauer  von 3 
Jahren für Planung und 
Genehmigungsverfahren

Harmonisierter Binnenmarkt

Erhöhung der Akzeptanz für Leitungen durch 
Infokampagnen

Anreiztarifierung, Adaptierung 
Regulierungsregime zur Finanzstärkung 
TSO, Inter-TSO-Kompensation
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Zu berücksichtigende Faktoren für das 
Mastdesign

Mastdesign

Zu 
übertrag-

ende 
Leistung

Das 
Gelände

Das Klima

Leitungs-
bündelung

Vor-
schriften

Betriebs-
sicherheit

/
Instand-
haltung

Die 
Ästhetik
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Extravagante Lösungen und Ideen für neues 
Mastdesign

Quelle: Cigre 2010

Umgesetzte Einzellösungen

Frankreich USA Finnland
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Extravagante Lösungen und Ideen für neues 
Mastdesign

Quellen: Cigre, TenneT, Terna

Umgesetzte großflächigere Lösungen

Spanien Italien Niederlande
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Extravagante Lösungen und Ideen für neues 
Mastdesign

Quelle: Cigre 2010

Entwürfe

Frankreich Island Frankreich
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Unterschiedliche Akzeptanz von
Freileitungen
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Neues Mastdesign 
„Twinni“

Repräsentative, österreichweite Befragung:

(1000 Personen, 14+, Gallup Institut)

• Neues APG-Mastbild immer auf den vorderen Rängen

• In der Reihung der Masten wurde das neue APG-Mastbild
mit Abstand am häufigsten auf Platz 1 gewählt 

• Neues APG-Mastbild fügt sich am besten in die Landschaft 
ein

Akzeptanz:

• Fast 2/3 der Befragten glauben, dass die Anwendung von 
neuen Mastdesigns zu höherer Akzeptanz führt

Kosten: Leitungsabschnitte mit neuem Mastbild ca. 1,8 – 2 x so 
teuer wie Leitungsabschnitte mit konventionellen Masten 
(Donau/Tonne)
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Künftige Herausforderungen für das Übertragungsnetz

Das Übertragungsnetz bleibt das Rückgrat der 
Versorgungssicherheit!

Photovoltaik

E-Mobilität

Super grids

Offshore 
Windparks

Smart grids
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Energiewende benötigt …

… einen offenen, ehrlichen und sachlich fundierten Dialog 

… einen klaren Willen und Bekenntnis zu einem 

ganzheitlichen europäischem Systemkonzept

… hohe Investitionen in leistungsfähige und intelligente Netze

… stabile regulatorische Rahmenbedingungen und Investitionssicherheit 

… effiziente Genehmigungsverfahren
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Front view

27

Austrian Power Grid
Wagramer Straße 19, IZD-Tower

1220 Wien

Tel.: +43 (0)50320-161

www.apg.at


